
 

 
Liebe Sänger, Mitglieder, Freunde und Förderer des Nürnberger Shanty-Chores!  
 
 

"Jetzt geht es an Bord"...  unter diesem Motto stand unser Wandertag. 33 Personen trafen sich in dem 
Lokal "Die Bucht" am Brombachsee. Nach einer ordentlichen Stärkung ging es an 
Bord des Trimaran. Wir waren nicht die einzigen Gäste. Zwei Reisebusse und 
sonstige Tagesgäste wollten das immer noch schöne Wetter ausnützen.  

Leise gleitet das Schiff über den See. Dieser hatte durch die 
lange Hitzeperiode ganz schön an Wasser verloren. Nach 
einer persönlichen Ankündigung durch den Kapitän sammelten sich unsere Sänger 
auf dem Oberdeck zum Singen. Die Passagiere waren sehr angetan. Besonders die 
Reisegruppe der freiwilligen Feuerwehr aus Jesenwang. Sie könnten auch singen 

meinten sie und so erhielt unser Chor Verstärkung durch die jungen Burschen. 
Gemeinsam sangen die Männer das Lied "wir lagen vor Madagaskar" - die 
allgemeine Begeisterung war groß. Schade das zwischen Jesenwang und Nürnberg 
doch einige Kilometer liegen. Vielleicht wäre hier Sängernachwuchs für unseren 
Chor dabei.  
 
 

Ebenfalls unter dem Motto "Jetzt geht es an Bord"  können wir zu unserer Baltikumreise sagen. Inzwischen 
ist ja bekannt, dass wir mit dem Bus zum Frankfurter Flughafen fahren. Allerdings zu einer Zeit, die für die 
meisten von uns doch recht unchristlich erscheint. Aber der Flieger wartet nicht bis wir ausgeschlafen 
haben. Ich denke, bestimmt werden alle Teilnehmer pünktlich am Bus sein. Die 
genauen Zeiten und von wo der Bus abfährt wird der Vorstand bis zum nächsten 
Wochenende bekannt geben.  
Ich freue mich schon sehr auf das Zusammentreffen mit den Wiesbadener Shanty 
Chor und auf das Programm dieser interessanten Reise. 
 
Herzliche Grüße von   
 

Annelore Diem  
2. Schriftführerin des NSC 
im Auftrag der Vorstandschaft      

        
Nürnberg,  18. September 2022   


